Protokoll der Mitgliederversammlung am 20. November 2003 im 

Tagungshotel Arcadeon, Hagen

Der Versammlungsleiter war der Präsident Prof. Dr. Karl August Prinz von Sachsen Gessaphe, der Protokollführer war Herr Mauricio Foeth. Die Mitgliederversammlung wurde um 17.02 Uhr vom Präsidenten eröffnet. Schluss der Mitgliederversammlung war um 19.16 Uhr.

Bei der Mitgliederversammlung vom 20. November 2003 in Hagen waren folgende Mitglie​der des Vorstandes anwesend:

1. Präsident Prof. Dr. Karl August Prinz von Sachsen Gessaphe (vSG)
2. Vizepräsident Prof. Dr. Peter Winkler von Mohrenfels (WvM)
3. Vizepräsident Dr. Hans-Rudolf Horn (Ho.)
4. Schatzmeister Matthias Dischler (MD)
5. Ab 18.29 Uhr Prof. Dr. Héctor Fix-Fierro (kommissarisches Vorstandsmitglied) (Fix)
TOP 1: Bericht des Vorstandes

Präsident Karl August Prinz von Sachsen Gessaphe eröffnete die Mitgliederversammlung und teilte mit, dass das Fehlen des Generalsekretärs Dr. Burkhart Goebel LL.M. ordnungsgemäß entschuldigt worden war.

Der Präsident schilderte den Teilnehmern die Hintergründe für die auf der Vorstandssitzung in Frankfurt am Main am 30. November 2002 gefasste Beschlussvorlage zu TO IV. Während der Veranstaltung im September 2002 in Mexiko war es zwischen den anwesenden deutschen Vorstandsmitgliedern vSG und Ho. einerseits sowie insb. dem in Mexiko ansässigen Vor​standsmitglied Dr. Herfried Woess zu unterschiedlichen Ansichten und Kontroversen über die Besetzung des Vorstandes und die organisatorische Struktur der Vereinigung gekommen. Dies hatte der Vorstand auf der erwähnten Vorstandssitzung zum Anlass genommen, eine Debatte über das Selbstverständnis der Vereinigung zu führen. Die Beschlussvorlage stelle nun das Ergebnis dieser Diskussion dar. Sie diene der Klarstellung der Rechts- und Organisa​tionsstruktur der DMJV e.V. und schaffe somit eine solide Basis für die zukünftige Arbeit der DMJV e.V. In der anschließenden regen Diskussion wurde teilweise fehlendes Engagement einzelner Mitglieder, das sich u.a. in der Einstellung der Vereinszeitung „El Mensajero“ ge​zeigt habe, gerügt. Die Mitglieder wurden zur Mitwirkung am Vereinsleben aufgerufen.

Des Weiteren berichtete der Präsident über eine Anfrage der Gesellschaft für Technische Zu​sammenarbeit, in der Fachkräfte für ein Beratungsprojekt bei der Reform des mexikanischen Justizsystems gesucht wurden. Eine Anzeige des Projekts erfolgte auf der Homepage.
Außerdem informierte vSG über ein Treffen mit dem Präsidenten der deutsch-spanischen Ju​ristenvereinigung, Herrn Notar Prof. Dr. Gantzer, in welchem beide Informationen über die Organisationsstrukturen der beiden Vereinigungen austauschten und eine engere Zusammen​arbeit vereinbarten. Dabei bestand Übereinstimmung, dass die Rahmenbedingungen für eine binationale Besetzung des Vorstandes und Ausrichtung der Vereinstätigkeit beim EU-Mit​gliedsstaat Spanien auf Grund der starken politisch-wirtschaftlichen Verflechtung und der größeren räumlichen Nähe zu Deutschland besser gewährleistet seien als im Verhältnis zu Mexiko.
Der 1. Vizepräsident WvM berichtete anschließend, dass der Link zur DMJV e.V. auf der Homepage der mexikanischen Botschaft, der zwischenzeitlich abgestellt worden war, ab De​zember wieder geschaltet werden würde.

Schließlich wurde vom Präsidenten die Unterstützung der Fern-Uni Hagen, u.a. beim Trans​port der Kongressteilnehmer zu den Ausflugszielen ausdrücklich gelobt.

TOP 2: Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers

Da während des Kongresses in Mexiko im letzen Jahr der Schatzmeister wegen Abwesenheit keinen Kassenbericht vorlegen konnte, trug er nun den Kassenbericht für die Kalenderjahre 2001 und 2002 vor. Die einzige größere Ausgabe war der Kongress in Mexiko. Die Vor​standsausgaben waren hingegen gering. Wesentliche Einnahmen ergaben sich aus den Mit​gliedsbeiträgen und Bankzinsen. Der Kassenprüfer war Herr Seiberlich. Die schriftlich vor​gelegten Kassenprüfungsberichte für die Kalenderjahre 2001 und 2002 wurden zur Kenntnis genommen.

TOP 3: Entlastung des Vorstandes

Auf Antrag des Mitgliedes Dr. Gerhard Scheffler wurden dem Vorstand und dem Schatz​meister für die Geschäftsjahre 2001 und 2002 einstimmig, bei jeweils eigener Enthaltung, Entlastung erteilt.

TOP 4: Beschlussfassung über die Beziehungen zu in Mexico vorhandenen Strukturen der Vereinigung

Der Vorstand stellte seinen am 30. November 2002 gefassten Beschluss vor. Es wurden die Bindung des Vereins an das deutsche Vereinsrecht und die damit einher gehenden vereins- und steuerrechtlichen Pflichten betont. Wichtig für das ordnungsgemäße Funktionieren des Vereins sei aus Sicht des Vorstandes eine klare Struktur. In der Vergangenheit sei versucht worden, das Vereinsleben auf Mexiko auszudehnen. Dem seien aber die große Distanz und die ungenügende Kommunikation zwischen den mexikanischen und deutschen Vorstandsmit​gliedern hinderlich gewesen. Mit der Zeit seien in Mexiko parallele Strukturen entstanden. Den in der DMJV e.V. eingeschriebenen, in Mexiko lebenden Mitgliedern sei dadurch die Wahrnehmung ihrer Mitgliedsrechte erschwert oder gar unmöglich gemacht worden, umge​kehrt habe es eine ungenügende Information des Gesamtvorstandes und der Mitglieder gege​ben, welche es beiden schwer gemacht habe, das Vereinsleben zu gestalten und von den An​geboten des Vereins zu profitieren.

In der darauf folgenden intensiven Diskussion mit den Teilnehmern der Mitgliederversamm​lung wurden die Ziffern 1. und 2. des Beschlusses vom 30. November 2002 geändert. Der neu formulierte Beschluss lautet nun wie folgt (die geänderten Passagen sind kursiv gesetzt):

1. Der Vorstand stellt fest, dass aus Gründen des deutschen Vereinsrechts die vereinsrecht​lich relevanten Entscheidungen der DMJV e.V. in Deutschland gefällt werden müssen. Dies bedeutet u.a., dass zwar Veranstaltungen in Mexiko durchgeführt werden können, dass Mitgliederversammlungen der DMJV e.V. aber in Zukunft ausschließlich in Deutschland stattfinden müssen.

2. Der Vorstand der DMJV e.V. würde es begrüßen, wenn sich aus den in Mexiko vorhande​nen Strukturen, die sich teilweise aus Mitgliedern der DMJV e.V. zusammensetzen, eine eigenständige Organisation entwickeln würde.

3. Der Vorstand strebt an, mit einer solchen, sich bildenden selbständigen Organisation im Rahmen der Ziele der DMJV e.V. partnerschaftlich zusammenzuarbeiten.

4. Der Vorstand stellt klar, dass die Mitgliedschaft in der DMJV e.V. auch in Zukunft Interes​senten unabhängig von ihrem Wohnsitz offen steht.

5. Die Mitgliedschaft in der DMJV e.V. beinhaltet sämtliche Rechte und Pflichten nach der Satzung, einschließlich der Pflicht, die Beiträge in Deutschland zu entrichten.

Der neue Wortlaut wurde einstimmig beschlossen.

TOP 5: Neuwahlen zum Vorstand und zur Person des Kassenprüfers

Die Beschlussfähigkeit wurde vom Präsidenten festgestellt, da satzungsgemäß und fristgemäß zur Mitgliederversammlung eingeladen worden war.

Das Wahlgeschäft leitete für die Wahl des Präsidenten der 1. Vizepräsident Prof. Winkler von Mohrenfels. Die Wahl des Präsidenten wurde einstimmig, bei eigener Enthaltung, beschlos​sen. Der alte und neue Präsident bedankte sich für das erwiesene Vertrauen und übernahm erneut die Versammlungsleitung.

Sowohl der 1. Vizepräsident Prof. Dr. Winkler von Mohrenfels als auch der 2. Vizepräsident Dr. Hans-Rudolf Horn wurden einstimmig, bei je eigener Enthaltung, von der Mitgliederver​sammlung in ihrem Amt bestätigt.

Da der bisherige Generalsekretär Dr. Burkhart Goebel LL.M. nicht mehr für eine Wahl zur Verfügung stand wurde, Herr Matthias Dischler als neuer Generalsekretär vom Vorstand vor​geschlagen. Die Mitgliederversammlung stimmte dem Vorschlag einstimmig zu.

Für die freigewordene Position des Schatzmeisters schlug der Vorstand Herrn Mauricio Foeth vor. Der Vorschlag wurde einstimmig, bei eigener Enthaltung, von der Mitgliederversamm​lung angenommen.

Da Herr Wolfram Seiberlich nicht mehr erneut kandidierte, wurde wurde Herr Dr. Gerhard Scheffler einstimmig zum neuen Kassenprüfer gewählt.

Der Vorschlag des Vorstands, Herrn Prof. Dr. Fix-Fierro als weiteres Mitglied in den Vor​stand aufzunehmen, wurde einstimmig, bei eigener Enthaltung, von der Mitgliederversamm​lung angenommen.

Nachdem der Vorstand den Mitgliedsantrag von Herrn Emilio Maus Ratz angenommen hatte, wurde er vom Vorstand als weiterer Vorstandsmitglied vorgeschlagen. Der Vorschlag wurde einstimmig, bei eigener Enthaltung, angenommen.

Herr Maus Ratz wird sich um die Anwerbung neuer mexikanischer Mitglieder kümmern und Herrn Prof. Dr. Fix-Fierro bei der Erstellung eines neuen, regelmäßig erscheinenden News​letter unterstützen (s.u. TPO 6).

TOP 6: Verschiedenes

Auch dieser Punkt erfreute sich reger Teilnahme. So wurde auf die unrichtige Angabe der Bankleitzahl und das Fehlen einer Kontaktadresse auf der Homepage hingewiesen. Von Sei​ten der Mitglieder wurde zudem bedauert, dass auf online gestellte Aufnahmeanträge und Anfragen an das Generalsekretariat teilweise ohne Antwort geblieben seien.

Allgemeiner Zustimmung erfreute sich die Anregung, die Mitgliederliste durch Angabe der Telefonnummern und Emailadressen zu erweitern.

Da die Vereinszeitschrift in der Vergangenheit wegen fehlender Beteiligung der Mitglieder eingestellt werden musste, fand die Herausgabe einer Newsletter große Zustimmung. Sie solle regelmäßig erscheinen und allgemeine Informationen sowie Beiträge enthalten. Verantwort​lich für die Erstellung der Newsletter werde Herr Prof. Dr. Fix-Fierro mit Unterstützung von Herrn Maus Ratz sein.

Schließlich wurde angeregt, auch strafrechtliche und soziale Themen bei zukünftigen Tagun​gen zu berücksichtigen.

Prof. Dr. Prinz von Sachsen Gessaphe


Mauricio Foeth

(Präsident)






(Schriftführer)

